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15 Fachkräfte aus verschiedenen Bereichen der

Kinder- und Jugendhilfe, darunter eine

Jugendrichterin, Mitarbeiter eines großen Kinder-

und Jugendheims und eine Mitarbeiterin des

Kultusministeriums aus der Republik Kroatien

informierten sich am vergangenen Freitag in Laatzen

über die Arbeit eines deutschen Jugendamtes.. Die

Fachkräfte aus der kroatischen Landeshauptstadt

Zagreb hielten sich im Rahmen eines europäischen

Austauschprogramms für eine Woche in der Region auf

und besuchten verschiedene Einrichtungen der Kinder-

und Jugendhilfe in Hannover und Umgebung. Teamleiter

Thomas Schrader und der Leiter der Kinder- und

Jugendhilfe, Olaf Bartling, gaben der sehr interessierten

Besuchergruppe einen Überblick über die Aufgaben, die gesetzlichen Rahmenbedingungen und die Arbeitsweise der

Laatzener Kinder- und Jugendhilfe.Viele Gemeinsamkeiten aber auch so mancher Unterschied zwischen den

Jugendhilfesystemen der beiden Länder wurden im Rahmen des rund zweistündigen Informationsaustauschs deutlich. Den

Abschluss des sehr spontan organisierten Besuchs bildete ein Rundgang durch das Stadthaus und die benachbarte

Kindertagesstätte Marktplatz, deren Leiterin Zeljka Janjic auch gleichzeitig als Dolmetscherin fungierte. Entsprechend

beeindruckt zeigten sich dann auch die Besucher über die kurzfristige Bereitschaft und die Improvisationsfähigkeit der

städtischen Gastgeber.

Fachkräfte aus Kroatien informieren sich über die Arbeit der

städtischen Kinder- und Jugendhilfe. 
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